
 

Liebe Naturschützerinnen, Januar 2025 

liebe Naturschützer, 

 

im Namen der Aktiven des BUND-Weinstadt möchte ich Ihnen alles Gute für 

2025 wünschen. 

Rückblickend auf das Jahr 2024 können wir sagen, dass das Interesse der Politik 

und der Bevölkerung für den Arten-, Umwelt und Klimaschutz nachgelassen hat. 

Das wird uns aber nicht davon abbringen, engagiert weiterzumachen – einen 

Einblick in unsere Aktivitäten in 2024 liefert die Foto-Pinnwand weiter hinten. 

 

Notwendig wäre eine engere Zusammenarbeit aller Naturschutz-

verbände und die Gewinnung von Mitstreitern mit neuen Ideen für den 

Naturschutz. Der BUND-Weinstadt hat viele interessante Aktivitäten im 

Angebot, die auch Einsteigern die Möglichkeit bietet mitzumachen. Aber auch 

Spezialisten, wie zum Beispiel Artenkenner, sind bei uns herzlich willkommen. 

 

Es ist schon Tradition, dass der BUND-Weinstadt in Kooperation mit dem 

Kommunalen Kino das Jahr beginnt. Anlässlich der „Grünen Woche“ wird zum 

100. Geburtstag der Beginn des Labels „Bio“, der Film die „Bio-Revolution“ 

am 21.01.2025 gezeigt. Mehr zum Film auf der nächsten Seite.  

Die nächsten Treffen des BUND-Weinstadt sind am 14.01., 11.02. und 

11.03.205. Näheres erfahren Sie auch in unserem Jahresprogramm, das 

diesem Newsletter angehängt ist. Über unsere Aktivitäten informieren wir 

regelmäßig im S’Blättle und auf www.bund-weinstadt.de  

 

Ich freue mich von Ihnen zu hören. 

 

Ihr Robert Auersperg,  

BUND-Ortsverband Weinstadt, 1. Vorsitzender 

http://www.bund-weinstadt.de/


HERZLICHE EINLADUNG 

Filmabend im Kommunalen Kino Weinstadt 

am Dienstag, 21.01.2025, 19:00 Uhr „Die Bio-Revolution“ 

anlässlich der Internationalen „Grünen Woche“ in Berlin 

 

 

Das Label „Bio“ feierte im Jahr 2024 hundertsten Geburtstag. Mehr denn je steht 

es für eine Landwirtschaft ohne den massiven Einsatz von Chemie und einen 

achtsamen Umgang mit der Natur. Der von Valentin Thurn produzierte Film 

erzählt von der wechselvollen Geschichte des biologischen Landbaus und von 

Pionier*innen denen wir „Bio“ verdanken. 

 

Landwirtschaft im Einklang mit der Natur, Kreislaufwirtschaft, 

Ressourcenschonung und Tierwohl sind nur scheinbar moderne Schlagworte. Mit 

der industriellen Revolution Ende des 19. Jahrhunderts verändert sich auch die 

Landwirtschaft grundlegend. Neue Anbau- und Düngemethoden bringen mehr 

Ertrag, doch schnell wird klar: Sie degradieren die Böden und schaffen eine 

Abhängigkeit von chemischen Hilfsmitteln. Früh formiert sich Widerstand in 

landwirtschaftlichen Kreisen, in Deutschland maßgeblich angeführt von der 

anthroposophischen Bewegung um Rudolf Steiner.  

Neben der anthroposophischen bio-dynamischen Landwirtschaft etablierte sich 

die organisch-biologische Methode, die ebenso auf den Einsatz von Chemie und 

auch auf esoterische Hilfsmittel verzichtet. 

 

Der Produzent Valentin Thurn führt in den Film ein. Für Fragen zur 

Biozertifizierung für den Landbau (Obst, Gemüse) und Tierhaltung steht Ihnen 

gerne Frau Monika Westerkamp zur Verfügung. Frau Westerkamp führt 

Biozertifizierungen in landwirtschaftlichen Betrieben durch. 

Wie jedes Jahr gibt es neben nicht alkoholischen Getränken auch Bio-Wein vom 

Weingut Staib. 



Unsere Arbeit für die Natur und Umwelt in 2024 

 

 
 



 

 

Gratisbörse

Pflanzentauschtag

Hecke pflanzen im Gemeinschaftsgarten

Ehrung von 

Thomas Plötzke



 

 

 

Rainwald-Stückle

Jahresausflug Kuchalb

Streuobsttag 2024



 

Es gibt viele Möglichkeiten sich beim BUND-Weinstadt 

einzubringen und zu engagieren. 
 

 

Angefangen von den unterschiedlichen Pflegearbeiten in Streuobst-
gebieten und Biotope, zu Nachhaltigkeit und Klimaschutz, bis zur Mitarbeit 
an Stellungnahmen und Pressearbeit gegenüber Behörden und Politik, 

kann sich Ihr Engagement erstrecken. Wichtig für uns ist ein harmo-
nisches Miteinander, bei dem sich jede und jeder mit seinen Möglichkeiten 
einbringen kann. 

 
Nähere Informationen über die vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten 
finden Sie in der Ehrenamtsbörse auf unserer Homepage. 

 
Fragen? Schicken Sie gerne ein Mail an BUND.Weinstadt@BUND.net 
Die Protokolle zu unseren Treffen sind auf unserer Homepage abgelegt: 

www.Bund-Weinstadt.de 
 
Mitglied werden beim BUND 

Die politische und wirtschaftliche Unabhängigkeit des BUND ist unser 
höchstes Gut. Daher finanzieren wir unsere Arbeit zum größten Teil aus 
Spenden und Mitgliedsbeiträgen. Dabei sind regelmäßige Mitgliedsbeiträge 

für uns besonders wichtig: Sie geben uns finanzielle Planungssicherheit. 
Der Mitgliedsantrag ist auf unserer Homepage und auf der letzten Seite 
dieses Newsletters hinterlegt.  
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Haben Sie eine neue E-Mail? Per Mail an BUND.Weinstadt@BUND.net können Sie Ihre 

Adresse ändern. Sie möchten künftig keine weiteren E-Mails vom BUND Weinstadt 
erhalten? Per Mail an BUND.Weinstadt@BUND.net können Sie sich aus unserem 

Newsletter abmelden. 
  

http://www.bund-weinstadt.de/bund%20weinstadt%20ehrenamtsboerse.html
mailto:BUND.Weinstadt@BUND.net
http://www.bund-weinstadt.de/
http://www.bund-weinstadt.de/mitgliedsantrag/mitgliedsantrag.pdf
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/3.0/


 


